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Darf man
fragen

Hirschhorn hat die Schweiz brüskiert
und auf Blocher uriniert.

Was nun Schweizer interessiert
sei als Frage aufgeführt:

Wer mit Pipi attakiert,
einen Bischof malträtiert,
auf der Strasse onaniert,

einen alten Mann kastriert,

einen «Neger» massakriert,
seine Firma ruiniert,

einen Scheissdreck installiert,
eine Leiche kompostiert,

Teufelswerke praktiziert,
eine Kirche grell verschmiert,

seinen Hund exekutiert,
einen Löwen tätowiert,

sein Gehirn halb amputiert,
auf der Bühne kopuliert,
eine Jungfrau defloriert

dass 'nen Helden sie gebiert

und die alte Kunst verhunzt,
macht der wirklich neue Kunst?

Lorenz Göddetneyer

Die Sache mit
den Aphorismen

Ein Aphorismus ist gut,
wenn er wenigstens

die andere Seite

der Medaille
hell beleuchtet.

Robert Hugle
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